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In Bern steht aber auch das
Freidenker-Haus, an derWeissensteinstrasse
49 B. Das Haus wurde der FVS 1945

vom Berner Freidenker Otto Kunz
vermacht und ist seither das finanzielle
Rückgrat der Vereinigung. Das Haus
ist in gutem Zustand und bietet
modernen Komfort zu vergleichsweise
günstigen Mieten. Im Erdgeschoss ist

- gemäss Verfügung des Erblassers -
eine Wohnung für die FVS reserviert.
Dort befindet sich seit diesem Jahr die

äusserst aktives Mitglied des FVS-Zen-
tralvorstandes und des internationalen

Rates der Weltunion, Jean Kaech

zusammen mit seiner nicht minder
aktiven Frau, Rosette Kaech. Die
beiden werden auch die Gastgeber an
der diesjährigen Delegiertenversammlung

im Hotel Bern sein - sie
freuen sich auf Sie! Reta Caspar

Gäste sind an der DV willkommen.
Anmeldung bitte via Geschäftsstelle.

libère pensatore 91. Jahrgang Nr. 5 Mai 2006

frei iT denker
Willkommen in Bern, liebe Delegierte
und Gäste aus der ganzen Schweiz!
Bern ist natürlich Bundesstadt, also
Hauptstadt der Politikerinnen und der
Verwaltungsmenschen.
Bern ist Diplomatenstadt, mitz.T. rund
um die Uhr bewachten Botschaften.
Bern ist auch Unesco-Welterbe-Stadt,
geprägt vom Ancien Régime der Berner

Aristokratie, die erst durch Napoleon

1798 entmachtet wurde.
Bern ist berühmt für seinen
Bärengraben und sein immer noch in der
Planung steckendes Projekt, die Bären

endlich bärenwürdiger unterzubringen.

(Dass die - jeden Frühling
medienwirksam präsentierten-Jungbären

infolge Platzmangels im Laufe
des Jahres geschlachtet und jahrelang

in gewissen Berner Restaurants
als Delikatesse vertilgt wurden, wollte
die Öffentlichkeit lieber nicht wissen.)
Bern ist heute international bekannt
als Standort des Paul Klee-Zentrums,
der vom Architekten Mario Botta
geschaffenen "Welle", sichtbar von der
Autobahn Bern-Thun. Bauwerk und
Sammlung allein sind eine Reise nach
Bern wert. Sie werden auch schon

angetönt bei der Ankunft per Bahn

von Westen her, wo die "Welle von
Bern", eine neue, ebenfalls wellenförmige

Perronbedachung, die Reisenden

im kürzlich renovierten Bahnhof
Bern begrüsst.
Für Sportbegeisterte ist Bern mit
seinem "Stade de Suisse" auch
Sportzentrum und sorgt regelmässig für
Schlagzeilen und Wellen aus der
wichtigsten Nebensache der Welt.
In Bern steht das Einstein-Haus, an
der Kramgasse 49, wo der Physiker
und Humanist 1903 bis 1905 in einer

DV 2006: Willkommen in Bern!
Wohnung im 2. Stock zur Miete lebte,
damals, als er Beamter im Patentamt
war. Er hat später an der Universität
Bern auch habilitiert. 2005, im
Einstein-Jahr, widmete Bern dem
unkonventionellen Wissenschaftler und
Freidenker eine viel beachtete Ausstellung

(verlängert bis Oktober 2006).

neue Geschäftsstelle der FVS, ein Büro
und Sitzungszimmer, das auch vom
Zentralvorstand und der Sektion Bern

regelmässig benützt wird. Alle Sektionen

sind herzlich eingeladen, sich für
einen Besuch, z.B. mit Mittagessen im
Garten, anzumelden. Im Haus wohnt
nämlich auch unser langjähriges.

"Die Besoldung von
Geistlichen aus
allgemeinen Steuergeldem
im Kt. Bem - das geht I

zu weit!" FVS-Mitglied Anne-Marie Rey
will Beschwerde führen. Seite 3

'"Religionskritik muss
sein. Dabei darf uns
nichtsheiigsein-ausser
dem Menschen."

Maryam Namazie, Autorin und TV-
Produzentin. Seite 4

"Soweit ich weiss, wird
in keinem Kirchenlied
das hohe Lied der Intel-1

ligenz gesungen. "
Bertrand Russell, Philosoph und
Gesellschaftskritiker. Seiten 2, 7
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